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Baubewilligungen

Der Gemeinderat hat folgende Baube-
willigungen erteilt:

- Keller Luzia und Lang Reto, Nagelmatt
2, für den Um- und Anbau des Wohn-
hauses Nr. 130 auf Parzelle Nr. 463,
GB Ermensee, „Herrenberg 42“;

- Müller-Häfliger Franz, Rankstrasse 2,
für den Einbau einer Kleinwohnung
und den Ersatz der Holzheizung durch
Wärmepumpe am Gebäude Nr. 170
auf Parzelle Nr. 299, GB Ermensee, 
„Rankstrasse 2“.

Gemeindewahlen

Am Sonntag, 1. Mai 2016, finden
die Gemeindewahlen statt. 
Gewählt werden für die Amtsdauer
2016-2020 die Mitglieder des
Gemeinderats, der Bildungskommis-
sion, der Bürgerrechtskommission,
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Vielen Dank für Ihre Mitarbeit

vorschläge auf der Gemeindekanzlei
eintreffen.
Mir ist es ein grosses Anliegen, dass
sich auf frei werdende Ämter in
unserer Gemeinde immer wieder
Personen für die Mitarbeit zur Verfü-
gung stellen. 
Wenn sich eine Gemeinde für einen
Alleingang entschieden hat, müssen
die Bürgerinnen und Bürger auch
mitarbeiten, um dieses Ziel zu verfol-
gen. Das Bestreben, sich in öffentli-
chen Aufgaben zu engagieren, ver-
misse ich teilweise. Insbesondere
jüngere Personen sind stets willkom-
men, denn sie gestalten die Zukunft
der Gemeinde.

Das nächste Ziel ist jetzt aber das
interessante Schauspiel rund um die
Lichterbäume am Aabach. Das Lich-
terschwemmen am Fridolinstag vom
Sonntag, 6. März bietet für Klein und
Gross beste Unterhaltung und
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Abwechslung. Der Gemeinderat
Ermensee hat dieses Jahr unsere
Nachbarn aus dem Michelsamt ein-
geladen. Es freut uns sehr, dass die
Gemeinde Beromünster hocherfreut
die Einladung angenommen hat. Vor
langer Zeit reichten die Ländereien
des Stifts Beromünster bis nach
Ermensee. Für die Nutzung von die-
sem Wald- und Wiesland musste
Ermensee Abgaben in Gulden oder
Naturalien nach Beromünster liefern.
Daher spendieren wir der Bevölke-
rung von Beromünster gerne auch in
heutiger Zeit wieder eine Wurst und
Brot. Wir freuen uns auf einen inter-
essanten Austausch und zahlreiche
Begegnungen.

Reto Spörri

Gemeindepräsident

Ende August geht bereits wieder
eine Legislaturperiode zu Ende. Am
Sonntag, 1. Mai 2016 stehen die
Erneuerungswahlen des Gemeinde-
rates, der verschiedenen Kommis-
sionen und Gremien an. An dieser
Stelle möchte ich bereits allen dan-
ken, welche in irgendwelcher Form
für die Gemeinde Ermensee tätig
sind. Allen Personen, welche Ende
Amtsperiode ihr Amt verlassen,
danke ich für ihre wertvolle Mitarbeit
in der vergangenen Legislaturperi-
ode.

Nun geht es darum, die Vakanzen in
der Bildungskommission, Bürger-
rechtskommission und Controlling-
kommission mit geeigneten Perso-
nen neu zu besetzen. 
Die Rekrutierung ist in vollem Gange
und Nominationswahlen haben
bereits stattgefunden, damit bis am
7. März 2016 fristgerecht die Wahl-
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der Controllingkommission sowie
des Urnenbüros. Für die Kommissio-
nen und das Urnenbüro ist die stille
Wahl zulässig. Die stille Wahl kommt
zu Stande, wenn nicht mehr Wahl-
vorschläge als für die zu besetzen-
den Sitze eingereicht werden.
Folgende Personen haben auf Ende
der laufenden Periode ihren Rücktritt
erklärt:

• Felix Franz, Präsident 
Bildungskommission;

• Eberle Rita, Präsidentin 
Bürgerrechtskommission;

• Müller-Mächler Josef, Präsident 
Controllingkommission;

• Bucher Markus, Mitglied 
Controllingkommission;

• Monaco Marlies, Mitglied 
Controllingkommission.

Wahlvorschläge müssen bis späte-
stens 7. März 2016, 12.00 Uhr, auf
der Gemeindeverwaltung eintreffen.



Zum Tode von 
Josef Elmiger-Baumli

Mit grosser Betroffenheit haben wir
die Nachricht vom plötzlichen Tode
von Josef Elmiger-Baumli, welcher
am 22. Januar 2016 verstorben ist,
erfahren.  Während mehreren Jahren
stellte Josef Elmiger als langjähriges
Mitglied des Gemeinderates sowohl
als Gemeindepräsident (1972-1987)
wie als Gemeindeammann (1987-
1996) seine Dienste der Gemeinde
Ermensee zur Verfügung. Für seine
stets gewissenhafte Arbeit im
öffentlichen Dienst ist ihm die
Gemeinde zu grossem Dank ver-
pflichtet. Josef Elmiger wird uns mit
seiner geselligen und humorvollen
Art in bester Erinnerung bleiben. 

Bildungskommission 
Wechsel in der Schulleitung

Aufgrund der bevorstehenden Pen-
sionierung von Arthur Bösch, Schul-
leiter der Primarschule Ermensee,
hat die Bildungskommission die offe-
ne Stelle erfolgreich besetzen kön-
nen. Ab 1. August 2016 wird Isabelle
Stocker-Wyss, wohnhaft in Meggen,
die Leitung der Primarschule Ermen-
see übernehmen. Wir heissen Isabel-
le Stocker bereits jetzt in Ermensee
willkommen. Eine detaillierte Vorstel-
lung der neuen Schulleiterin erfolgt
zu Beginn des neuen Schuljahres
ebenso die Würdigung von Arthur
Bösch. 

(Vorjahr: Fr. 4‘041‘689.31) 
ausgestellt. Es mussten 425 Pfän-
dungen vorgenommen werden. 
Es wurden 272 Verlustscheine mit
einer Forderungssumme von
Fr. 1‘014‘472.72 ausgestellt. 

Der Gemeinderat dankt Josef Müller-
Camenzind für sein Engagement und
seine Arbeit. 

Alteisen- und Sperrgutsammlung

Am Samstag, 12. März 2016 findet
ab 09.00 Uhr – 11.30 Uhr wiederum
der Entsorgungstag statt. Entgegen
genommen werden Eisen, Sperrgut
und in kleinen Mengen Bauschutt,
Eternit sowie Tontöpfe. Die Mulden
sind auf dem Parkplatz beim
Schulhaus aufgestellt.

Häckeldienst

Der nächste Häckseldienst wird am
Donnerstag und Freitag, 21. und 22.
April 2016 durchgeführt. Gemäss
Vollzugsverordnung zum Abfallent-
sorgungsreglement der Gemeinde
Ermensee wird pro Anmeldung und
10 Minuten häckseln eine Grundge-
bühr von Fr. 10.00 verlangt. Pro wei-
tere 5 Minuten häckseln bezahlen
Sie Fr. 10.00. Die Gebühr wird am
Häckseltag eingezogen. Sind Sie
abwesend, bezahlen Sie den Häck-
seldienst bitte auf der Gemeindever-
waltung.

Anmeldungen sind bis Dienstag, 19.
April 2016 an die Gemeindeverwal-
tung Ermensee zu richten, Tel. 041
917 23 10 oder Email: gemeindever-
waltung@ermensee.lu.ch

Lichterschwemmen 

Beromünster wird Gastgemeinde
am Fridolinstag
Als Gastgemeinde zum traditionellen
Lichterschwemmen am Sonntag, 6.
März 2016 ist die Nachbarsgemeinde
Beromünster eingeladen. Der Gemein-
derat heisst alle Möischtererinnen und
Möischterer zu diesem traditionellen
Anlass willkommen. Das Lichter-
schwemmen bietet Gelegenheit, die
einheimische Bevölkerung mit den
Gästen aus der Nachbargemeinde
näher zu bringen. Eingeladen sind auch
alle Heimweh Ermenseerinnen und
Ermenseern.
Die Kantonsstrasse wird ab 17.30 Uhr
von der Luzerner Polizei gesperrt.
Es ist folgender Ablauf vorgesehen:

ab 19 Uhr Lichterschwemmen 
auf dem Aabach bei der 
Schleife

19.30 Uhr Eröffnung durch Jodel-
chörli Hitzkirchertal 
beim Rest. Eintracht

19.40 Uhr Grusswort von Gemein-
depräsident Reto Spörri

19.45 Uhr Liedervortrag Jodelchörli 
Hitzkirchertal

20.00 Uhr Musikalische Darbietung 
Musikgesellschaft Brass 
Band Ermensee

Der Gemeinderat freut sich, viele
Teilnehmende begrüssen zu können.

Jahresbericht 2015 des 
Betreibungsamtes Kreis Aesch

Der Gemeinderat hat vom Jahresbe-
richt 2015 des Betreibungskreises
Aesch vom Betreibungsbeamten
Josef Müller-Camenzind Kenntnis
genommen. Die Anzahl Zahlungsbe-
fehle sind in Ermensee von 151
(2014) auf 165 gestiegen. Total wur-
den im Betreibungskreis Aesch 660
Zahlungsbefehle (Vorjahr: 730) mit
einer Forderungssumme von 
Fr. 2‘994‘391.39 
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Zivilstandswesen

Im Jahre 2015 wurden folgende Zivil-
standsfälle registriert:
-  9 ( 8) Geburten
-  5 ( 6) Todesfälle
-  3 ( 4) Eheschliessungen

Gemeinderat

Der Gemeinderat blickt erneut auf
ein arbeitsintensives Jahr 2015
zurück. Er hielt 22 ordentliche Sitzun-
gen ab. Dabei wurden insgesamt 177
traktandierte Geschäfte behandelt.
Hinzu kommen zahlreiche Sitzungen
und Verpflichtungen als Delegierte
und in Kommissionen.

Erbschaftssteuern

Im Jahr 2015 wurden Erbschafts-
steuern im Gesamtbetrage von 
Fr. 0 (Fr. 39'990.00) veranlagt. Der
Anteil der Einwohnergemeinde
beträgt Fr. 0 (Fr. 27'495.00).

Grundstückgewinnsteuern

Gemäss Grundstückgewinnsteuer-
Abrechnung des Jahres 2015 wur-
den Grundstückgewinnsteuern im
Gesamtbetrage von Fr. 7'580.40 (Fr.
104'390.80) veranlagt. Der Anteil der
Einwohnergemeinde hieran beträgt
Fr. 3'790.20 (Fr. 52'195.40).

Handänderungssteuern

Im Jahre 2015 erfolgten 25 (27)
Handänderungen. Es wurden Hand-
änderungssteuern im Gesamtbetra-
ge von Fr. 255'750.00 (Fr.
313'624.00) veranlagt. Der Anteil der
Einwohnergemeinde hier an beträgt
Fr. 127'875.00 (Fr. 156'812.00).

Einwohnerkontrolle

Die Einwohnerzahl ist gegenüber
dem Vorjahr markant gestiegen. Per
31. Dezember 2015 wies die Ein-
wohnerkontrolle einen Bestand von
897 (871) Einwohnern, davon 116
(104) Ausländer, aus. (In Klammern
die Zahlen des Vorjahres)

Gemeinde Ermensee Nr. 39 / März / April 2016

4

Jahresrückblick

Der Gemeinderat Ermensee präsen-
tiert den Jahresrückblick der Ge-
meindeverwaltung per 31. Dezem-
ber 2015.

Gemäss Steuerabrechnung vom 31. Dezember 2015 wurden folgende Bruttosteu-
ererträge inkl. Nachträge erzielt:

Staatssteuern 1'763'691.20 (1'683'725.85)
Gemeindesteuern 2'329'050.75 (2'325'626.60)
Kath. Kirchensteuern 235'957.50 (244'602.60)
Christ. Kath. Kirchensteuer 33.20 (4.15)
Ref. Kirchensteuern 15'401.40 (15'156.95)
Liegensschaftssteuern
Anteil Gemeinde 2.85 (38'837.00)
Anteil Staat 2.85 (38'852.80)
Personalsteuern
Anteil Gemeinde 11'437.80 (11'134.95)
Anteil Staat 11'436.65 (11'134.95)
Feuerwehrsteuern 40'473.65 (41'252.30)

Total 4'407'487.85 (4'410'328.15)
========= ==========

Total Ausstände 
per 31.12.2015 - 68'075.15 (243'754.60)   

oder–1.46% (5.38%)

An dieser Stelle möchten wir allen pünktlichen Steuerzahlern bestens danken. Nüt-
zen Sie auch dieses Jahr wiederum die Gelegenheit, Akontozahlungen zum Zins
von 0.30 % zu leisten. Einzahlungsscheine werden Ihnen mit der Steuerklärung
zugestellt oder können beim Steueramt bestellt werden.

Steuerwesen



• Grundstücke Nrn. 90 und 304, 
„Heiderain und Oberdorf“
von der Erbengemeinschaft Franz
Hartmann Erben an Regula 
Emmenegger-Hartmann, Malters
LU

• Grundstücke Nrn. 1053, 1186 und
1380, „Chriesbaumacher, Here
matt und Oberdorf“ von der 
Erbengemeinschaft Franz 
Hartmann Erben an Maria Louise 
Hartmann-Albisser, Malters LU

• Grundstück Nr. 463, 
„Herrenberg“ von Heinrich und 
Elisabeth Lang-Schärli, Nagelmatt
5, an Reto Lang und Luzia Keller, 
Herrenberg 42

• Grundstück Nr. 705, „Grütacher“
von der Erbengemeinschaft Anna
Maria Hägi Erben an Peter 
Lüpold, Brunnmatt

• Grundstück Nr. 93, „Heiderain“
von Erbengemeinschaft Anna 
Maria Hägi Erben an Anton Hägi, 
Willisau LU

• Grundstück Nr. 1094, „Gsteig“
von Anton Rast sel. an die Erben
gemeinschaft Anton Rast Erben

• Grundstück Nr. 1094, „Gsteig“
von Erbengemeinschaft Anton 
Rast Erben an Josef Rast, 
Käsereistrasse 5

• Grundstück Nr. 1322, 
„Tampitäller“ von Josef Blättler, 
Schlossrued AG, an Bieri Richu 
Holzbau + Bedachungen GmbH, 
Baldegg LU

Zuzüge

In der Zeit vom 16. Dezember 2015 –
15. Februar 2016 sind folgende Per-
sonen in unsere Gemeinde gezogen

• Marti-Strubreiter Stephan und 
Dunja, Schulhausstrasse 18,

• Stadelmann Josef, Nagelmatt 5,

• Stutz Ulrich, Richenseer-
strasse 17,

Wir heissen die Neuzuzüger in unse-
rer Gemeinde herzlich willkommen.

Ehen

• Spörri Reto, von Hitzkirch LU, 
Mühlestrasse 8 und Spörri geb. 
Räber Patrizia, von Emmen LU 
und Hohenrain LU, 
Mühlestrasse 8

Den Neuvermählten wünschen wir
für die gemeinsame Zukunft alles
Gute und viel Glück.

Gratulation

Wir gratulieren Margrit Baier-Jost,
geb. 20.03.1946, Mühlestrasse 27,
zu ihrem 70. Geburtstag und wün-
schen der Jubilarin einen schönen
Festtag, gute Gesundheit und viel
Freude im neuen Lebensjahr.

Handänderungen

• Grundstücke Nrn. 90, 304, 1053, 
1186 und 1380, „Heiderain, Ober
dorf, Chriesbaumacher und Here
matt“, von Franz Hartmann sel., 
Malters LU, an die Erbengemein-
schaft Franz Hartmann Erben
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Gemeindeverwaltung



Gemeinde Ermensee Nr. 39 / März / April 2016

6

Zeit Was?

07.30–11.45 Uhr Worldcafé

13.15–16.00 Uhr Geniessen Sie einen Kaffee und Leckereien aus verschie-
denen Ländern zu einem kleinen Preis in unserem Worldca-
fé im Schulhaus. (Während der Vollversammlung ist das
Café geschlossen).

08.00–08.45 Uhr Unterricht nach Stundenplan in den entsprechenden 
08.50–09.30 Uhr Schulzimmern

09.30–10.00 Uhr grosse Pause

10.05–10.40 Uhr Unterricht nach Stundenplan in den entsprechenden Schul-
zimmern

10.45–11.30 Uhr 50. Vollversammlung
Erleben Sie, wie alle Schülerinnen und Schüler zusammen
an einer Versammlung ihre Meinungen vertreten, ge-
meinsam eine Lösung suchen. den Ermenseer Schulstar
wählen,...

11.30–13.10 Uhr Mittagspause zu Hause

13.15–14.00 Uhr Unterricht nach Stundenplan in den entsprechenden 
14.05–14.50 Uhr Schulzimmern

15.05–16.15 Uhr Husiclub im Schulzimmer der 5./6. Klasse

Primarschule Ermensee

Tag der aufgeschlossenen Volks-
schule Kanton Luzern

Wir machen Schule. Am 17. März
2016 gerne auch für Sie!

Schule ist immer ein Thema, gerade
für Erziehende mit Kindern und
Jugendlichen. Aber wie ist sie, unse-
re Schule, wo sich Ihre Kinder, die
Kinder von Ermensee täglich bewe-
gen und lernen? Wir führen es Ihnen
vor, „live“ und direkt vor Ort.  

Gerne laden wir Sie ein bei uns vor-
beizuschauen, zu beobachten, ver-
weilen, staunen und mitdenken.

Das Programm, das Sie auch nur teil-
weise besuchen können, sieht wie
folgt aus:
Damit ein möglichst authentischer
und normaler Unterricht stattfinden
kann, bitten wir Sie jeweils zu den
fettgedruckten Lektionsanfängen die
Klasse zu besuchen. Das Zimmer
darf jederzeit ruhig wieder verlassen
werden.

Würden Sie uns gerne unterstützen?
Wir sind froh um Esswaren (süss
oder salzig) aus verschiedenen Län-
dern für unser Worldcafé. 
Bitte kontaktieren Sie uns per Tele-
fon 041 917 23 16 oder direkt bei
einer Lehrperson. Vielen herzlichen
Dank für Ihre Hilfe.

Kommen Sie wieder einmal in die
Schule! Wir freuen uns auf Sie.

Lehrerteam Ermensee



Schlittschuhfahren

Wir sind am 27. Januar 2016 mit der
Schule Ermensee Schlittschuhlaufen
gegangen. Die 2.-6. Klasse war mit
dem Zug nach Hochdorf gefahren und
der Kindergarten und die 1. Klasse mit
dem Auto. Wir danken den Fahrerin-
nen ganz herzlich.
Luana und Valerie 3./4. Klasse

Wir mussten in eine Garderobe gehen
und die Schlittschuhe anziehen. Dann
sind wir aufs Eisfeld gegangen und
sind herumgefahren.
Elona und Diana 3. Klasse

Wir haben mit den Gummischläuchen
gespielt. Dann haben wir eine Pause
gemacht und danach wieder weiter
gespielt.
Arjona 3. Klasse

Wir haben mit dem Goal Schnee
gesammelt. Ich habe das gemacht,
dass das Eis sauber bleibt.
Gina 3. Klasse

Auf dem Eisfeld waren auch die Kinder-
gärtner und man konnte mit ihnen spie-
len. Das war toll. Die Zeit war leider viel
zu schnell herum gegangen. Die Kin-
dergärtner und 1. Klässler mussten
schon um 5 vor halb 11 Uhr gehen, weil
sie mit dem Auto gingen. Wir durften
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Schulfasnacht

Die Schulfasnacht stand dieses Mal
unter dem Jahresmotto „Rund um
die Welt“. In Kenia konnte man auf
Büchsen schiessen und in England
Ringe werfen. In der Turnhalle muss-
ten die mexikanischen Pinatas die
Süssigkeiten darin zu ergattern.
Durch den dunklen Geräteraum führ-
te eine gruselige Geisterbahn. In der
Aula wurden die Fasnächtler von
amerikanischen Barkeepern bedient
und bei der japanischen Karaoke
konnten die Mutigen ihre Gesangs-
künste beweisen. Mit vielen weite-
ren Spielen ging der Fasnachtsmor-
gen viel zu schnell vorbei.

Petra Meienhofer

bis um halb 11 bleiben, weil wir mit
dem Zug fuhren. Das war ein schöner
Tag.
Sophia und Denise 3./4. Klasse



CVP Ermensee

Einladung zur Nominationsver-
sammlung für die Gemeinde-
wahlen am Donnerstag, 3. März
2016, 20.00 Uhr in der Aula im
Schulhaus Ermensee.

Am 1. Mai 2016 stellen die Stimm-
bürgerinnen und Stimmbürger von
Ermensee die politischen Weichen
für die nächsten vier Jahre. Gerne
laden wir Sie zur öffentlichen Nomi-
nationsversammlung der CVP Er-
mensee ein.

Traktanden
1. Begrüssung 
2. Nomination für die Gemeinde

wahlen vom 01. Mai 2016
- Gemeinderat
- Controllingkommission
- Bürgerrechtskommission
- Bildungskommission
- Urnenbüro

3. Wahlen Parteivorstand
4. Jahresprogramm 2016
5. Verschiedenes 

Wir freuen uns auf lebendige, demo-
kratische Diskussionen und Ent-
scheide zum Wohl unserer Gemein-
de.

Vorstand CVP Ermensee
Präsident Benno Elmiger
Telefon 041 917 03 80

Offene Jugendarbeit 
Hitzkirchertal

Die turbulente, farbige und faszinie-
rende Fasnachtszeit liegt hinter uns
und die Schule hat wieder begonnen.
Die Mädchen und Jungs besuchen
nun wieder regelmässig den Jugend-
treff und erzählen von ihren Abenteu-
ern und Erlebnissen während den
Ferien.
Neue Vorhänge dekorieren unsere
Fenster, nachdem die Alten in der
Reinigung stark litten. Es tut gut,
dem Treff immer wieder Sorge zu tra-
gen und hie und da eine Verschöne-

Neben den verschiedensten Aktivitä-
ten, Themen und Projekten bietet die
Jugendarbeit auch „Inseln der Ruhe
und Entspannung“ an. Die neue
Bücherecke im Joy lädt die Jugendli-
chen zum „Chillen“ und Lesen ein.
Sie können ihre Bücher, die sie nicht
mehr möchten, mitbringen und ins
Regal stellen. Dabei finden sie viel-
leicht das eine oder andere Buch
zum Reinschnuppern und wenn sie
Lust haben, können sie dieses natür-
lich auch nach Hause nehmen. 

Wir sind gespannt auf neue Impulse,
Gespräche und Reaktionen! 
Wir freuen uns auf neue Gesichter
und einen spannenden Workshop.

Heidi Lang-Huber

rung vorzunehmen. Damit die Pflege
nicht zu kurz kommt, sind wir auf die
regelmässige und tatkräftige Mitar-
beit der Besucherinnen und Besu-
cher angewiesen, um den Treff sel-
ber zu putzen.

So findet am Samstag, 5. März, die
nächste „putz & chill-Aktion“ statt.
Zwischen 14.00 und 17.00 Uhrwer-
den die Räumlichkeiten und die
Umgebung von vielen Händen gerei-
nigt und nach getaner Arbeit zusam-
men feine Crepes genossen.

Alkohol – ja oder nein, wenn ja wie
viel…- dieses Thema wurde wäh-
rend der Fasnachtszeit von einigen
Jugendlichen mit uns heiss disku-
tiert. Als weitere Vertiefung bieten
wir am Samstag, 12. März zwischen
9:30 und 11:30 Uhr den bewährten
Mix-Kurs im Joy an. Als Alternative
lernen die Jugendlichen feine Frucht-
säfte zu mixen und setzen sich
gleichzeitig mit dem Thema Alkohol-
Konsum und seine Auswirkungen,
bewusst auseinander. Letzte Anmel-
dungen nimmt die Jugendarbeit
gerne entgegen.
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Parteien und Institutionen



Stalder Bodenbeläge AG stellt sich
vor... 

Willkommen in der Welt der Böden

Die Stalder Bodenbeläge AG wurde
vor 31 Jahren, also 1984, von Hanna
und Sepp Stalder-Schäfer als Einzel-
firma gegründet. Im Jahre 2006
erfolgte die Umwandlung in eine AG
mit Markus Stalder, Sepps Neffe, als
Teilhaber der Firma. Seit Sepp und
Hanna 2015 ihren wohlverdienten
Ruhestand geniessen, leitet Markus
das Unternehmen: „Ich bin mit dem
Unternehmen seit längerem verbun-
den, habe ich doch bereits 1988 bei
Sepp und Hanna die Lehre zum
Boden-Parkettleger machen dürfen.
Unter der Führung der Beiden durfte
ich nach und nach die Geschicke im
Verkauf und in der Planung überneh-
men. Zudem werde ich ab Sommer
2016 mit meiner Frau Barbara und
unserer Tochter Tabea die Wohnung
im Geschäftshaus beziehen.“ In sei-
ner Tätigkeit im Büro wird Markus
Stalder nun von Urs Widmer,  eidg.
dipl. Bodenlegermeister, unterstützt.

Wir gehen vor Ihnen auf die Knie

Wir sind innovativ, kreativ und pro-
fessionell. Wir pflegen einen team-
orientierten Führungsstil.  Denken
und Handeln im Sinne unserer Kun-
den bedeutet für uns keine leere
Floskel, sondern ist gelebter Alltag.
Gemeinsam mit unseren aktuell
zwölf Fachmitarbeiterinnen und -mit-
arbeitern und vier Lehrlingen bürgt
die Stalder Bodenbeläge AG für kon-
tinuierlich gute Qualität, Fachkompe-
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Im privaten wie auch geschäftlichen
Umfeld. Ein Angebot mit Bodenhaf-
tung eben. 
Das optimale Parkett. Bei uns finden
Sie Parkettböden in unterschiedlich-
sten Ausführungen für jeden
Geschmack, jedes Budget und jede
bautechnische Anwendung. Das
klassische Linoleum. Der strapazier-
fähige Boden aus nachwachsenden,
natürlichen Rohstoffen unterstreicht
jedes noch so anspruchsvolle Inte-
rieur. Die Vielfalt an Farben ist prak-
tisch grenzenlos. Der warme Korkbo-
den. Die Rinde der Korkeiche wird
natürlich geölt, bedruckt, versiegelt
oder beschichtet. Das lichtechte
Laminat. Der Kunstharzboden ver-
mittelt die Optik eines Holz- oder
Plattenbodens. Er ist in diversen
Qualitäten erhältlich. Der Vinyl-
Design-Boden. Hier handelt es sich
um einen Boden für die meisten Ein-
satzbereiche – mit unendlich vielen
Gestaltungsmöglichkeiten. Der Tep-
pich-Boden. Für jede von Ihnen
bevorzugte Anwendung haben wir
die passende Qualität in diversen
Farben und Designs zur Auswahl. 

Ein Parkett altert in Schönheit,
braucht aber ab und zu ein bisschen
Zuwendung. Wir pflegen Ihr geöltes
Parkett nach und verhelfen alten
Holzböden durch Schleifen wieder zu
neuem Glanz. Bei der Oberflächen-
behandlung kann zwischen strapa-
zierfähigem Lack oder natürlich aus-
sehender Ölung gewählt werden.

tenz und erstklassige Beratung. Ziel
eines jeden Auftrages ist ein Kunde,
der uns in bester Erinnerung behält –
und uns natürlich auch weiteremp-
fiehlt. Dafür gehen wir wortwörtlich
für unsere Auftraggeber auf die Knie.
Und das gerne. Wie auch Mitarbeiter
Roger Elmiger: «Ein zufriedener
Kunde macht auch mich zufrieden.
Es versteht sich daher von alleine,
dass ich bei jedem Auftrag mein
Bestes gebe und Alltagsroutine
dabei ein Fremdwort bleibt.» 

Stichwort Lehrlinge 

Die Suche nach Lehrlingen ist nicht
einfach. Obschon der Beruf des
Bodenlegers alles andere als eintönig
ist. Die Lehrzeit für Boden-Parkettle-
gerIn EFZ (eidg. Fachzertifikat)
beträgt drei Jahre. Die Fachrichtung

dazu kann ausgewählt werden: Par-
kett oder elastische und textile
Bodenbeläge. Leider besteht zum
heutigen Zeitpunkt noch keine Mög-
lichkeit für EBA (eidg. Beruftsattest).
Die Auszubildenden erlernen nebst
dem handwerklichen Können auch
den Umgang mit Kunden. Zudem ist
viel Kreativität gefragt. Selbstver-
ständlich verlangt diese Ausbildung
Durchhaltevermögen. Aber schliess-
lich sehen die jungen Leute auch ein
Resultat ihrer Arbeit, ein bleibendes
notabene. Zudem haben sie die Mög-
lichkeit, sich laufend weiterzubilden.
Gut ausgebildete Handwerker wer-
den in Zukunft immer gefragt sein.

Ein Sortiment mit Bodenhaftung

Ob Parkett, Linoleum oder Teppich,
alle Materialien sind zeitlos schön
und überdauern jeden Trend. Unsere
Böden erfüllen höchste Ansprüche
werden lange Zeit Freude bereiten.

Gewerbe



„Freude schenken – Herzen
berühren“

Im März 2015 erfüllte ich mir einen
lang gehegten Traum und ich eröffne-
te die Wohn- und Geschenkboutique
dasundmehr.ch in Ermensee, im
ehemaligen Dorfladen von Martha
und Sepp Rast. Das gemütliche
Ambiente soll bei Kaffee und Tee
zum Verweilen einladen. Es werden
Kleinmöbel und Wohnaccessoires im
französischen Landhausstil angebo-
ten, aber auch moderne Schmuck-
stücke, Foulard, Taschen, feine Deli-
katessen und die dazu passenden
Weine, ein grosses Sortiment an
auserlesenen Bio-Gewürzen und
köstlichen Bio-Teevariationen wie
auch Körper-Pflegeprodukte, ein brei-
tes Kartensortiment sowie Vieles
zum Sehen und Staunen. Zudem
stellen immer wieder Künstler/innen
Ihre Werke zum Verkauf aus. Aktuell
sind dies Fotokarten, Töpferkunst,
Holzskulpturen, Gestricktes, Gehä-
keltes und Genähtes sowie Schmuck
und Kunstwerke aus Alu-Dosen. Das
Sortiment wird laufend erweitert und
auch den Kundenwünschen ange-
passt. 
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Frauenverein Hitzkirch 

Einladung zur 
101. Generalversammlung 

Gottesdienst  
Mittwoch 9. März 2016, 19.00, Uhr
in der Kirche St. Pankratius
Generalversammlung 
Mittwoch 09. März 2016, 20.00 Uhr 

Ort: Pfarreiheim Hitzkirch 
Zeit:  19.40 Türöffnung

Traktanden:
1. Begrüssung
2. Protokoll
3. Jahresberichte
4. Kassabericht/

Revisoren Bericht
5. Wahlen
6. Jahresprogramm
7. Verschiedenes

Wir freuen uns, mit Ihnen gemein-
sam eine spannende Versammlung
zu halten und mit vollem Tatendrang
das neue Vereinsjahr zu starten.

Für den Vorstand
Uschi Stutz

Kulturverein Ermensee

Brauchtum Lichterschwemmen

Jedes Jahr am 6. März, dem Fest des
Glaubensboten Fridolin, geschieht in
Ermensee etwas Sonderbares.
Sobald es dunkel wird, kommen die
Kinder mitten ins Dorf an den
Aabach, um ein wunderbares Licht-
spiel zu beginnen. Sie tragen auf
Brettern verschiedenartige hölzerne
Gestänge, auf denen viele Kerzen
gesteckt sind. Wenn die Lichter bren-
nen, werden sie von einem Brücken-
steg her aufs Wasser gesetzt, und
dann schwimmen sie wie funkelnde
Bäumchen still den Aabach hinunter.
Die Lichter werden weiter unten auf-
gefangen, am Ufer nach oben getra-
gen, und das Ganze beginnt von

Gerne stelle ich auch individuelle
Geschenkkörbe nach Ihren Wün-
schen zusammen. 
Sei dies für Kunden-/Mitarbeiterge-
schenke oder Geburtstage, Hochzei-
ten etc. 

Ich freue mich über Ihren Besuch.

Sabine Tscharner
Boutique dasundmehr.ch
Schleifeweg 1, 6294 Ermensee
Öffnungszeiten:
Montag: 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag, Freitag: 
13.30 - 18.30 Uhr
Samstag: 10.00 - 15.00 Uhr

Vereine

Was darf’s denn sein? 

Verständlich, dass ob der grossen
Auswahl eine gute Beratung emp-
fehlenswert ist. Wir sind für Sie da
und geben Ihnen übrigens auch
gerne Bodenmuster mit nach Hause.
Selbstverständlich kommen wir mit
Mustern auch zu Ihnen. Ganz, wie
Sie wünschen. 

Stalder Bodenbeläge AG, 
Luzernerstrasse 16, 6294 Ermensee, 
Telefon 041 917 18 36, 
Telefax 041 917 18 54, 
www.stalderbodenbelaege.ch, 
info@stalder-bodenbelage.ch

1 Jahr Boutique dasundmehr.ch



zum Gedankenaustausch und zur
Neuinstruktion mit Chregu Amhof
und Richi Stadelmann. Anfänger neh-
men ein Passfoto mit.

Wir wünschen allen Petri Heil und
Freude am Bach.

Thomas Hofstetter Obmann Aabach

Waldspielgruppe Purzelbaum
Ermensee

Freie Plätze ab August 2016

“Was du mir erzählst, das vergesse
ich. Was du mir zeigst, daran erinne-
re ich mich. „Was ich kenne und
liebe, werde ich auch schützen“.

Waldspielgruppe – Fähigkeiten ent-
decken, Neues wagen, Klänge wek-
ken, in Pfützen stampfen, Tautropfen
sammeln, Äste schleppen, in Düfte
tauchen, Blätter fangen, über Stäm-
me balancieren, Selbstvertrauen
gewinnen, sich entwickeln, still stau-
nen, spielen, Freundschaften schlies-
sen, Feste feiern, die Hand geben…
Kind sein dürfen im intensiven Erle-
ben der Natur.

Gerne laden wir Sie und ihr Kind nach
Vereinbarung zu einem Schnupper-
Vormittag im Wald ein. 

Für Kinder ab ca. 2.5 Jahren bis
Schuleintritt.
Bei Fragen stehe ich Ihnen gerne zur
Verfügung. Weitere Informationen
erhalten Sie auch auf
www.waldspielgruppe-purzebaum.ch

Ich freue mich, auf viele freudige
Begegnungen in der Wunderwelt
Wald. 

Waldspielgruppe 
Purzelbaum Ermensee
Theres Saxer 
079/ 256 14 43
Dipl. Spiel- und
Waldspielgruppenleiterin

Fridolin war einer der früheren Wan-
dermönche. Er sah seine Lebensauf-
gabe in der Verbreitung des Christen-
tums. Die Legende weiss, dass St.
Fridolin auf seiner Reise flussauf-
wärts nach Ermensee gekommen
ist. Zur Erinnerung an den heiligen
Fridolin habe man das Lichter-
schwemmen auf dem Bach begon-
nen. Der Sinn des Brauches liegt im
Besänftigen von Bach und Winter.

Heute ist das Lichterschwemmen zu
einem wahren Dorffest geworden.
Einige Schulkinder werden den Brük-
kensteg aufbauen, die Fackeln ent-
lang dem Ufer anbringen und die
Strohballen bereitstellen. Jung und
Alt versammeln sich am Aabach ent-
lang sowie auf dem Postplatz. Seit
längerer Zeit werden abschliessend
brennende Strohballen den Aabach
hinunter geschwemmt. Ausserdem
singt das Jodlerchörli und die Musik-
gesellschaft spielt ein kleines Kon-
zert. Der Sportverein SVKT sorgt für
das leibliche Wohl mit Würsten und
Kaffee „Bachab“ oder „Holdrio“. Wie
immer erhalten die Kinder, welche ihr
Lichterbäumchen den Aa-bach hinab
gleiten lassen, vom Kulturverein bei
der Brücke „Cervelat & Mutschli“.
Beginn nach dem Eindunkeln ab ca.
19.00 Uhr.

Belinda Rey

Musikgesellschaft Brass Band
Ermensee

Jubiläumskonzert führt „musika-
lisch in Richtung Norden“

Begleiten Sie die Musikgesellschaft
Brass Band Ermensee am 22. und
23. April 2016 um 20.00 Uhr musi-
kalisch in Richtung Norden. Zum 90-

jährigen Jubiläum hat die Band unter
der Leitung von Alex Elmiger ein
ganz spezielles Programm zusam-
mengestellt. Mystisch, kraftvoll und
leidenschaftlich sind nur einige
Adjektive, die das Konzertprogramm
passend beschreiben. Mit einem
erfrischenden Mix aus Konzertmär-
schen, Soloeinlagen und Filmmusik
findet sich bestimmt für jedermann
ein Highlight an den Konzertabenden.

Mit eingehenden Rhythmen, bewe-
genden Melodien und technisch
anspruchsvollen Variationen bringt
die Band die Vielseitigkeit der Blas-
musik zum Ausdruck. Einige High-
lights aus dem Konzertprogramm
sind „Fire in the Blood“ von Paul
Lovatt-Cooper, „Calling Cornwall“
von Goff Richards oder das bekannte
Stück „Gaelforce“ von Peter Graham.

Die MG Brass Band Ermensee lädt Sie
herzlich ein, sich von den Rhythmen
anstecken zu lassen und die grossen
Emotionen gemeinsam zu teilen. Die
Band freut sich auf Ihren Besuch in der
Mehrzweckhalle in Ermensee.

Weitere Informationen zur MG Brass
Band Ermensee sind auf der Homepa-
ge www.bbermensee.ch verfügbar.

Philipp Lang 

Pächtergemeinschaft Aabach

PETRIGRUSS an alle
Jungangler/innen. 
Sonntag 13. März 15.30 Uhr.

Die Pächtergemeinschaft Aabach
bedankt sich bei allen Kindern für den
weidgerechten Umgang mit den
Fischen und für ihre Disziplin am
Bach. Die Pächter sind auch 2016
bereit, die Kinderangelstrecke zu den
gegebenen Bedingungen zur Verfü-
gung zu stellen. Die bisherigen Jung-
angler sowie die Neulinge treffen
sich am Sonntag, 13. März 2016,
um 15.30 Uhr, auf der Schwanau
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neuem. Niemand weiss genau, seit
wann die Kinder in Ermensee diesen
Brauch am St. Fridolinsabend vollzie-
hen aber eines ist sicher…schon die
Grossväter der alteingesessenen
Ermenseer feierten diesen Brauch. 
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Sonntag, 6. März 2016, 
ca. 19.00 Uhr, Aabachbrücke
Lichterschwemmen
Kulturverein Ermensee (siehe Beitrag S.10)

Montag, 7. März 2016, 12.00 Uhr, Gemeindeverwaltung
Eingabeschluss Wahlvorschläge Gemeindewahlen

Mittwoch, 9. März 2016, 20.00 Uhr, Pfarreiheim Hitzkirch
101. Generalversammlung
Frauen Verein Hitzkirch (siehe Beitrag S. 11)

Freitag, 11. März 2016, ab 09.30 Uhr, Schulhaus Ermensee
Mütter-/Väterberatung/Kleinkindberatung
Sozial-Beratungszentrum

Samstag, 12. März 2016, 09.00-11.00 Uhr, Schulhaus Ermensee
Alteisen- und Sperrgutsammlung
Ressort Umwelt

Sonntag, 13. März 2016, 15.30 Uhr, Schwanau
JunganglerInnen-Kurs
Pächtergemeinschaft Aabach (siehe Beitrag S. 11)

Donnerstag, 17. März 2016, 07.30-16.15, Schulhaus Ermensee
Tag der aufgeschlossenen Volksschule Kanton Luzern
Primarschule Ermensee (siehe Beitrag S. 6)

Dienstag, 5. April 2016
Grünabfuhr

Dienstag, 12. April 2016, 20.00 Uhr, Elmiger Oberbühl,
Generalversammlung Kulturverein Ermensee

Donnerstag, 21. April 2016
Freitag, 22. April 2016
Häckseldienst
Ressort Umwelt (siehe Beitrag S. 3)

Freitag, 22. April 2016,  Schulhaus Ermensee
Samstag, 23. April 2016,  Schulhaus Ermensee
Jubiläumskonzert MG Brass Band Ermensee (siehe Beitrag S.11)

AGENDA
MÄRZ/APRIL 2016

Musikschule Hitzkirch

Instrumentenparcours am 12.
März 2016

Am Samstag 12. März 2016 von
9.00 bis ca. 11.30 Uhr findet im
Schulhaus Emil-Achermann, im
Singsaal Trottenmatt und im
Schulhaus Passerelle in Hitzkirch
der Instrumentenparcours der
Musikschule Hitzkirch statt. 

Um 09.00 Uhr wird der Instrumen-
tenparcours im Mehrklassenraum
vom Schulhaus Passerelle vom Kin-
derchor eröffnet und ab 09.20 Uhr
können die Kinder in den Räumen
vom Schulhaus Emil-Achermann,
Singsaal Trottenmatt und vom Schul-
haus Passerelle die Instrumente 
ausprobieren und sich bei den anwe-
senden Lehrpersonen über verschie-
dene Gebiete der Musikschule wie
Grundschule, Instrumentalunterricht,
Voraussetzungen, Instrumentenkauf
usw. informieren. 
Bei der Suche nach den verschiede-
nen Instrumenten dürfen die Kinder
an der „Instrumenten-Jagd“ teilneh-
men und einen kleinen Preis gewin-
nen. 
Im Mehrklassenraum vom Schul-
haus Passerelle werden wir den Info-
stand der Musikschule und ein klei-
nes Instrumentenparcours-Beizli
einrichten. 

Jedes Kind und die Eltern sind herz-
lich eingeladen, am Instrumenten-
parcours teilzunehmen! 

Geri Amrein, Musikschulleiter
Tel:  041 917 00 61
Mail: mshitzkirch@bluewin.ch
www.musikschule-hitzkirch.ch


